
VORWORT

Die A rbeitsgruppe "Zuw achsbestim m ung" der Sektion 25 geht auf An­
regungen anläßlich d es 13. K on gresses der IUFRO in W ien, im  Sep­
tem b er 1961 zurück. D am als wurden F eh lerq u ellen  b esp roch en , die  
bei v ersch ied en en  V erfahren  der Z uw achsbestim m ung, in sb eso n d ers  
b ei der Bohrspanm ethode auftreten  können. Zu Beginn des v e rg a n g e ­
nen Jahrzehntes hat sich  die A rbeitsgruppe zunächst m it sy s te m a ti­
schen  F eh lern  befaßt. Es ze ig te  sich  bald , daß auch b ei der E rm itt­
lung der M eßgrößen am ein zeln en  Baum zah lre ich e  F ragen  unabge­
k lärt sind. Am 14. K ongress in München wurden deshalb  d ie M itw ir­
kenden gebeten , d ie sen  P rob lem en  b eson d ere Beachtung zu schenken . 
D ie E rg eb n isse  so lch er  Untersuchnugen sind anläßlich e in er  Z u sam ­
menkunft im  Septem ber 1970 in B irm en sd orf b ei Z ürich b esp roch en  w o r­
den. E ine A u slese  d ie s e r  A rbeiten  is t  h ier  vo llum fänglich  w ie d e r g e g e ­
ben. A llen M itwirkenden s e i  für die g e le is te te  A rbeit b esten s  gedankt.

Nach neunjähriger T ätigkeit erachtet e s  der V orsitzen d e a ls  an gezeig t, 
die Leitung abzutreten . H err Dr. J. P o llan sch ü tz von der F o rstlich en  
B u n d esversu ch san sta lt in W ien, Ö sterre ich , hat s ich  er fr e u lic h e rw e ise  
b ere it erk lärt, die schöne Aufgabe zu übernehm en. H offentlich wird  
es ihm vergönnt se in , auf ebenso e in sa tz -  und h ilfsb ere ite  K ollegen  
zählen  zu dürfen, w ie e s  der Scheidende durfte.

Z ürich , im  D ezem b er 1970

P ro f. D r. A. KURT
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